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füllen zu können, hat sich die US Navy
für den Ankauf von DC-9-Strahlflugzeugen
entschieden • Jordanien wird von den
USA zwischen 12 und 24 Kampfflugzeuge
Northrop F-5 erhalten • Ägyptische Piloten
haben nach offiziell nicht bestätigten
Meldungen mit der Umschulung auf MiG-23-
Kampfflugzeuge begonnen • Mit grosser
Wahrscheinlichkeit werden in Zukunft
amerikanische Wetterforschungsflugzeuge vom
Typ Lockheed SR-71 von Australien aus
operieren • Von den insgesamt 165 für
die italienischen Luftstreitkräfte bestellten
F-104S Starfighter wurden bis heute über
80 abgeliefert • Die Abwehr von Schiff-
Schiff-Lenkwaffen wird u. a. die Aufgabe
der gegenwärtig bei BAC in Entwicklung
stehenden Seawolf-Rakete sein • ka

Blick über die Grenzen

Die Betriebskampfgruppen der DDR sollen
demnächst grossangelegte Einsatzübungen
veranstalten, um ihre Schlagkraft zu
beweisen. Verfügbar sind mehr als 150
Kadergruppen mit insgesamt 386 000 Mann. Das
Kampfgerät besteht aus Maschinengewehren,

Mannschaftstransportwagen, Kanonen
und Sprengmaterial. Neuerdings sind auch
automatische Flugabwehrgeschütze an die
Kampfgruppen übergeben worden, die für
den Schutz wichtiger Versorgungseinrichtungen

zuständig sind. In zunehmendem
Masse werden Reservisten der NVA als
Ausbilder für Kampfgruppen abgestellt.

UCP
*

Termine

1972

Juli

1./2. Sempach (LKUOV)
Sempacherschiessen

7. Samen (UOV Obwalden)
Nahkampfdemonstration Karate

18.—21.Nijmegen (Niederlande)
56. Internationaler Vier-Tage-
Marsch

August

19. Münsingen BE (UOV)
Militärischer Dreikampf der SIMM

September

9./10. UOV Zürich
8. Zürcher Distanzmarsch
Ziel: Winterthur

Chur (BOG)
11. Bündner Zwei-Tage-Marsch

10. Einsiedeln (SUOV)
Veteranen-Tagung

16. Langnau i. E. (UOV)
1. Berner Dreikampf im VBUOV

23./24. Herisau
KUT der Nordostschweiz
KUOV St. Gallen-Appenzell,
Thurgau

24. Reinach AG
Reinacher Waffenlauf

Oktober

7JB. Männedorf (UOG Zürichsee r. U.)
Nacht-Patrouillen-Lauf

1973

Februar

3./4. Schwyz (UOV)
Militärische Ski-Mannschafts-
Wettkämpfe

Die Erziehung in der Volksarmee der DDR
wurde erneut umgestellt, um den
«Erfordernissen des modernen Klassenbewusst-
seins besser als bisher» entsprechen zu
können. — Bemerkenswert: Grundsätzlich
stört Verwandtschaft in der Bundesrepublik
die Laufbahn der Offiziersschüler. Das gilt
auch für Verwandtenbesuche aus dem
Westen. Verboten sind Blicke in westliche
Fernsehprogramme ebenso wie die Benützung

des von der Bundesbahn gestellten
Interzonenzuges Hof—Leipzig innerhalb der
DDR. Das Generalthema der Ausbildungsklassen

lautet: Freund-Feind-Verhältnis.
Damit soll begründet werden, warum die
NVA auf Bundeswehrangehörige und
westdeutsche Zivilisten schiessen muss. Zu
weiteren Hauptfächern der Offiziersschulen

gehören: Gesellschaftswissenschaften,
Mathematik, Elektrofunktechnik, militärische

Körperertüchtigung in voller
Kampfausrüstung, Taktikschule, Gefechtsdienst,
Politkunde und Mechanik. Die wöchentlichen

Parteiversammlungen in den
Truppenunterkünften gehören zu den
Pflichtübungen. Jeder Offiziersschüler muss das
Kampfsportabzeichen erwerben und die
Grundstufe des Abzeichens «Gutes
Wissen». Ab März jeden Jahres beginnt die
Auslese unter allen Verbänden zur
Teilnahme an der Mai-Parade, die als besondere

Auszeichnung angesehen wird. Die
NVA setzt sich jetzt aus 126 000 Mann
zusammen, zu denen noch 46 000 Mann
in den Grenzbrigaden und 20 000 Mann
Sicherheitstruppe kommen. UCP

*

Jugoslawiens Streitkräfte, die jetzt aus
233 000 Mann bestehen, haben das erste
Modernisierungsprogramm abgeschlossen,
das die Feuerkraft um 40 % und die
Beweglichkeit um 50% gegenüber 1968
gesteigert hat. Waffeneinfuhren aus östlichen
und westlichen Lieferstaaten ermöglichten
diese Kampfkraftverstärkung. Parallel Zum
Truppenverband wurde die territoriale Miliz
verstärkt, die rund 1200 Geschütze und
4000 Maschinengewehre zusätzlich zur
bereits bestehenden Ausrüstung erhalten hat.
Das Heer besteht aus 9 Infanterie-Divisionen,

14 gepanzerten Brigaden, 31 selbständigen

Infanterie-Einheiten und einer
Luftlandebrigade. Der Panzerpark verfügt über
sowjetische, französische und amerikanische

Fahrzeuge. Geschütze lieferten die
UdSSR und die USA. UCP

Alte Schweizer Uniformen 42

Bern

Artillerie

Schwarzer Zweispitz mit gelber Schlaufe und
Knopf; Kokarde: innen schwarz, aussen rot;
grosses, rotes Kugelpompon.
Schwarze Krawatte mit weissem Rand.
Dunkelblauer Rock mit einer Reihe gelber Knöpfe;
hoher, offener, roter Kragen, darauf beiderseits
eine einzipfelige, dunkelblaue Patte mit einem
gelben Knopf; roter Vorstoss vorne herunter und
beiderseits nach den Schössen zu; Futter und
Schossumschläge rot; spitzauslaufende, rote
Aufschläge; rote Fransenepauletten.
Dunkelblaue Weste mit 3 Reihen kleiner, gelber
Knöpfe.
Dunkelblaue, lange, eng anschliessende Hose.
Niedere, schwarze Gamaschen.
Weisses, über der Brust gekreuztes Lederzeug.
Säbel mit gelbem Griff und rotem Säbelband.
Gewehr mit gelben Beschlägen und weissem
Riemen.

(Vgl • Weitere Artilleristen der Stadtlegion zeigen
das Blatt «Berner Militär» [mit 5 Figuren] der
Sammlung Engi, Gottlieb Wagner von Konolfingen,
Karl Howald in seinen «Brunnenbüchern» und
Tillmann

Das chinesische Atombomben-
und Raketenarsenal

Verschiedenen Bewertungen zufolge
verfügt die Volksrepublik China heute über
mehr als 100 Atombomben und über etwa
30 Bombenflugzeuge, die diese Bomben in
eine Entfernung von rund 2500 km
transportieren können. Die Bewertungen zeigen
ferner, dass China zahlreiche Raketen der
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